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Der Einsatz von Vertragsbediensteten in 
dezentralen EU-Agenturen 
In dieser Studie von Deloitte1 werden verschiedene Aspekte im Zusammenhang mit der 
Verwendung von Vertragsbediensteten in sieben dezentralen Agenturen der 
Europäischen Union untersucht: ECHA, EUA, EIGE, ENISA, ESMA, Eurofound und Europol. In 
der Studie werden die Entwicklung der Vertragsbediensteten als Teil der Belegschaft 
bewertet und Ergebnisse zu Prozessen im Zusammenhang mit Personalkostenplanung, 
Einstellung und Bindung, Löhnen und Gehältern sowie Aufstiegsmöglichkeiten für 
Vertragsbedienstete präsentiert.  

Hintergrund  
In den letzten Jahrzehnten sind die regulierenden oder unterstützenden Tätigkeiten der 
dezentralen EU-Agenturen für die Umsetzung der Politik der EU unverzichtbar geworden, 
und ihre Anzahl ist entsprechend gestiegen. Derzeit gibt es 35 dezentralisierte EU-
Agenturen mit eigenen Haushalten, die zusammen über 11 000 Personen 
beschäftigen. Zu den verschiedenen Personalkategorien gehören Vertragsbedienstete 
(oder Vertragspersonal). Die Gruppe der Vertragsbediensteten wurde im Jahr 2004 im Rahmen der Reform des 
Beamtenstatuts geschaffen und beinhaltet gleichzeitig niedrigere Eingangsgehälter und längere Laufbahnen mit 
mehr Besoldungsgruppen. Vertragsbedienstete werden mit einem befristeten Vertrag eingestellt und ihre 
Beschäftigungsbedingungen sind im Statut der Beamten der Europäischen Gemeinschaften und den 
Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten der Europäischen Gemeinschaften festgelegt. Im 
Allgemeinen sind die Tätigkeiten und Vergütungen der Vertragsbediensteten je nach Funktionsgruppe (FG I bis 
IV) klar definiert – sie reichen von manuellen Tätigkeiten und unterstützenden verwaltungstechnischen Tätigkeiten 
bis hin zu Büro-, Verwaltungs- oder technischen Tätigkeiten. Im Jahr 2014 wurde der Personalbestand der EU-
Agenturen um 5-10 % gekürzt. Dies wirkte sich auf die allgemeine Zusammensetzung der Belegschaft in den 
Agenturen aus, wobei viele von ihnen die personellen Lücken durch die Beschäftigung von Vertragsbediensteten 
kompensierten. Die wachsende Zahl von Vertragsbediensteten hat Auswirkungen auf das gesamte 
Talentmanagement in den dezentralen EU-Agenturen.  

Wichtige Anmerkungen und Schlussfolgerungen 
Die Zahl der Vertragsbediensteten in den Organen, Agenturen und 
anderen Einrichtungen der EU ist in den letzten zehn Jahren 
gestiegen – sowohl in absoluten Zahlen als auch im Verhältnis zur 
Gesamtbelegschaft. Im Laufe der Zeit haben sich in allen dezentralen 
EU-Agenturen die Funktionsgruppen III und IV zu den stärksten 
Gruppen von Vertragsbediensteten entwickelt, deren Angehörige 
Verwaltungs-, Buchhaltungs- oder technische Tätigkeiten ausführen. 
Heute scheinen Vertragsbedienstete zumeist als Teil der strukturellen 
Belegschaft angesehen zu werden, obwohl sie eine eigene 
Personalkategorie darstellen, was eine Reihe von Fragen aufwirft. 
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Die Agenturen folgen dem Standardverfahren zur Festlegung ihres Bedarfs an Vertragsbediensteten, wobei die 
einheitlichen Programmplanungsdokumente und die Jahresarbeitsprogramme als Ausgangspunkt dienen. Da die 
Stellen für Vertragsbedienstete nicht in den Stellenplänen der Agenturen enthalten sind, bietet diese Kategorie die 
dringend benötigte Flexibilität beim Personalmanagement. In der Praxis ist dies jedoch nur begrenzt möglich, da die 
Kommission die Personalpläne im Hinblick auf die langfristigen Auswirkungen auf die Verwaltungskosten, 
einschließlich der Renten, genauestens überprüft.  

Die Schritte des Einstellungs- und Auswahlverfahrens für Vertragsbedienstete und Bedienstete auf Zeit decken sich 
weitgehend. In beiden Fällen stehen die Agenturen vor ähnlichen Herausforderungen bei der Gewinnung von 
Talenten, aufgrund der im Vergleich zur freien Wirtschaft geringen finanziellen Attraktivität der Stellen, dem Mangel 
an Arbeitskräften oder spezifischen technischen Fähigkeiten. 

Die Agenturen bieten den Vertragsbediensteten Verträge mit unterschiedlicher Laufzeit an. Alle Agenturen, die 
Gegenstand dieser Studie sind, bieten Verträge im Rahmen der Vorschriften des Statuts an, wobei die Laufzeit der 
ersten Verträge zwischen drei und fünf Jahren und die der zweiten Verträge zwischen zwei und fünf Jahren liegt. 
Grundsätzlich führt jede weitere mögliche Verlängerung zu einem unbefristeten Vertrag. Viele der Agenturen, die in 
diese Studie aufgenommen wurden, gehen sorgfältig mit den Vertragslaufzeiten und -verlängerungen um, da sich die 
Anzahl der bewilligten Stellen für Vertragsbedienstete und die entsprechenden Haushalte in Zukunft ändern können. 
Darüber hinaus wird eine kürzere Vertragslaufzeit als Möglichkeit gesehen, die Flexibilität bei der Personalplanung zu 
erhöhen und die Reaktionsfähigkeit in Bezug auf neue Geschäftsanforderungen zu verbessern. Dies führt jedoch zu 
einer höheren Rotation der Vertragsbediensteten. Der potenzielle Verlust von Vertragsbediensteten, die in 
spezialisierten Funktionen eingesetzt sind, kann eine Herausforderung für den Schutz betriebsinterner Informationen 
darstellen. 

Die Unterschiede zwischen der Vergütung von Vertragsbediensteten und den Durchschnittsgehältern in der 
freien Wirtschaft scheinen von Mitgliedstaat zu Mitgliedstaat und von Funktionsgruppe zu Funktionsgruppe zu 
variieren. In der Studie wurde festgestellt, dass der Berichtigungskoeffizient die Unterschiede zwischen der Vergütung 
von Vertragsbediensteten und den Gehältern für ähnliche Funktionen in der freien Wirtschaft in West- und Nordeuropa 
nicht auszugleichen scheint. Die finanzielle Attraktivität von Stellen für Vertragsbedienstete in diesen Regionen kann 
sich auf die geografische Vielfalt der Bewerber auswirken. 

Beispiel für eine Vergütung der FG IV mit lokalen Anpassungen – grün: oberhalb der regionalen Benchmark-Bewertungen, 
rot: unterhalb der Benchmark-Bewertungen 

 
Quelle: United Nations Geoscheme (M49-Standard), Glassdoor, Indeed, Payscale, LinkedIn Salary, Salary.com, Totaljobs, 
IT Jobs Watch, CareerCross, Monster, CareerBuilder, SimplyHired und Salary Finder. 
 
Die Aufstiegsmöglichkeiten für Vertragsbedienstete scheinen begrenzter zu sein als die anderer 
Personalkategorien. Die Laufbahn von Vertragsbediensteten ist langwieriger (gemessen an den Jahren der Erfahrung 
vor der Einstufung in eine neue Besoldungsgruppe) und finanziell weniger lohnend als die eines Bediensteten auf Zeit. 
Die Agenturen setzen verschiedene Talentmanagementstrategien ein, um die Motivation und Zufriedenheit ihrer 
Mitarbeiter zu steigern – dazu gehört, dass sie allen Mitarbeitern die gleichen Möglichkeiten zur Fortbildung und 
Weiterentwicklung bieten und die Vielfalt der Aufgaben erhöhen. Letzteres kann zu ähnlichen Aufgaben zwischen den 
Besoldungsgruppen AD5-7 und den Vertragsbediensteten der Funktionsgruppen FG IV, AST 5-6 und FG III führen. Die 
Abweichungen bei den Laufbahnen und Vergütungen können die Motivation der Mitarbeiter beeinträchtigen. 
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Wesentliche Erwägungen 
Insgesamt können Personaleinsparungen und der Druck, die Verwaltungskosten zu senken, längerfristige Folgen für 
das Talentmanagement von Vertragsbediensteten in dezentralen Agenturen haben. Für die künftige Verwaltung von 
Vertragsbediensteten in dezentralen Agenturen lassen sich drei wesentliche Erwägungen anführen.  

1. Die Rolle der Vertragsbediensteten muss möglicherweise neu definiert oder präzisiert werden: Sollen sie 
bestimmte Aufgaben oder Projekte unterstützen, oder sind sie ein struktureller Bestandteil der Belegschaft, 
der mit Kernaufgaben der Agentur befasst ist?  

2. Der Einsatz verbesserter Prozesse für die strategische Personalplanung kann dazu beitragen, die 
geplanten Arbeitsergebnisse noch besser mit den längerfristigen strategischen Zielen und den Fähigkeiten 
der Mitarbeiter in Einklang zu bringen und die Effizienzsteigerung zu maximieren. 

3. Eine detaillierte Bewertung des Images der Agenturen als Arbeitgeber und ein Benchmarking der 
Vergütungen im Vergleich zur freien Wirtschaft könnten dazu beitragen, gezielte Maßnahmen zur 
Anwerbung und Bindung von Talenten festzulegen. 

1 https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/STUD/2023/749451/IPOL_STU(2023)749451_EN.pdf  
                                                                    

Haftungsausschluss und Urheberrechtsschutz: Die hier vertretenen Auffassungen geben die Meinung der Verfasser wieder und 
entsprechen nicht unbedingt dem Standpunkt des Europäischen Parlaments. Nachdruck und Übersetzung – außer zu kommerziellen 
Zwecken – mit Quellenangabe sind gestattet, sofern das Europäische Parlament vorab unterrichtet und ihm ein Exemplar übermittelt wird. © 
Europäische Union, 2023. 
© Bild auf Seite 1 unter Lizenz von Adobe Stock verwendet. 
 

IP/D/ALL/FWC/2020-001/C4/SC1; Redaktionsschluss: Mai 2023; Datum der Veröffentlichung: Mai 2023 
Verantwortlicher Verwaltungsrat: Stefan SCHULZ; Editionsassistenz: Adrienn BORKA 
Kontakt: poldep-budg@europarl.europa.eu  
Dieses Dokument ist im Internet unter folgender Adresse abrufbar: www.europarl.europa.eu/supporting-analyses 
 

Druckfassung: ISBN 978-92-848-0766-6 | doi:10.2861/873012 | QA-09-23-259-DE-C 
PDF  ISBN 978-92-848-0770-3 | doi:10.2861/403341 | QA-09-23-259-DE-N 

https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/STUD/2023/749451/IPOL_STU(2023)749451_EN.pdf
mailto:poldep-budg@europarl.europa.eu
http://www.europarl.europa.eu/supporting-analyses

	Der Einsatz von Vertragsbediensteten in dezentralen EU-Agenturen
	Hintergrund
	Wichtige Anmerkungen und Schlussfolgerungen

